
Energiepass
Bestehendes Wohngebäude "$6

Wallonie

Nummer: 20176A2017974
Erstefftam: 0A6/2017
Max. Gültigkeit : O2/0612027

Straße: An der Helmüs Hausnr : 1 1

PLZ:4728 Ort:Hergenrath

Zertifiziert als : Einfamilienhaus

Baujahr : Zwischen 1986 und 1990

Der gesamte theoretische Primärenergieverbrauch dieser Wohnung
beträgt 53 q)9 kWh/Jahr
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Name / Vorname : THEMLIN Laurent

Adresse: Auguste Növe

Hausnr. :4
PLZ:4A52 Ort : Beaufays

Land: Belgique

lch erkläre, dass alle in diesem Energiepass enthaltenen Angaben
dem Protokoll über die Erfassung von Informaobnen bezriglich der in
der Wallonie geltenden Energiepass-Regelung entsprechen. Fassung

des Protokolls 23€lc-2014. Fassung der Berechnungssoftware 2.2.3.

Der Energlepass llefert Informatlonen zur Energleefflzlenz elner Wohnelnhelt und enthält allgemelne Maßnahmen, dle zur Verbesserung dleser
Energleefflzlenz getroffen werden können. Der Energiepass wlrd von elnem anerkannten Gutachter ausgestellt, auf Grundlage der von lhm bel der
Beskhtlgung des C:ebäudes erfagsten Daten.
Der Energlepass lst bei verkauf und Vermletung verpflichtend vorgecchdeben Er muss vorllegen sobald eln Oblkt zum Verkauf oder zur Vermletung
angeboten wlrd. Dle entsprechenden Anzelgen müssen elnlge selner Indlkatoren enthahen (Ercrgbldasse theoretls(her Gesanrtverbrauch, spezlffscher
Prlmärenerglanerbrach). Der Energlepass muss dem Kauf- oder Mletlnteressenten vor der Vertragsunterzelclxrung übergeber werden Dlese Formalltft
wlrd lln Vertrag festgßftalten.
Ausführlkhere Informatlonen ffnden 5h bel der Energieberatungsstelb lhßr Reglon oder auf der wallcnlschen Energle-Portalstte energh,wallonh.be
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Das geschützte Volumen einer Wohnung umfasst alle
Räume der Wohnung, die man vor Wärmeverlusten nach
außen, zum Boden oder zu unbeheizten Räumen hin
(Keller, Nebengebäude, angrenzendes Gebäude...)
schützen möchte. Es umfasst mindestens alle beheiaen
Räume. Wenn eine Wand mit einer Wärmeisolierung
versehen ist, begrenä sie häufig das geschützte Volumen.

Das geschützte Volumen wird gemäß dem von der
Verwaltung festgelegten Protokoll zur Datenerfassung
ermittelt.

Beschrelbung durch den Gutachter
Le volume prot€96 comprend l'ensemble des locaux d€termin6s suivant le worldlow \trEr du protocole. Dös lors,
seul le garage et les caves ont 6t€ exclus du volume prot6g .

Das geschütäe Volumen dieser Wohnung beträgt 617 mt

Es handelt sich um die Summe der Fußbodenflächen jedes Stockwerk der Wohnung innerhalb des geschütaen
Volumens. Als Messwerte werden die Außenabmessungen genommen (das heißt einschließlich der Dicke der
Mauern). Es werden nur die Flächen berücksichtigt, deren Raumhöhe mindestens 150 cm beträgt. Diese Fläche
dient zur Ermittlung des spezifischen Primärenergieverbrauchs der Wohnung (ausgedrückt in kWh/mzJahr) und
der spezifischen CO2-Emissionen (ausgedrückt in kglm2Jahr).

Die beheizte Fußbodenfläche dieserWohnung beträgt 214 m2
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Erstellt am : 02106/2017
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Standardisierte Bedingungen - Die Energieeffizienz der Wohnung wird anhand des gesamten Primärenergieverbrauchs
berechnet Sie wird für standardisierte Nutzungsbedingungen ermiüeh. Die Berechnung der Energieeffizienz anhand dleser Stan-
dardbedingungen geht davon aut dass das gesamte geschätaeVolumen während der Heizperiode eines standardisierten Klimajahres
konstant auf 18'C gehahen wird. Diese Standardbedingungen werden auf alle Wohnungen angewende! die Cregenstand eines Ener-
giepasses sind. So haben nur die technischen Merkrnale der Wohnung Einfluss auf den Energieverbrauch, und nicht die Lebensweise
der Bewohner. Es handelt sich also um einen theoretischen Verbrauch an Primärenergie, der es erlaubt, Wohnungen miteinander zu
vergleichen.
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r Verbrauch der Wohnung abweichen.

Beider Berechnung desVerbrauchs werden die folgenden Posten berücksichtigt:

,f1 Wamebedarf der Wohnung

- - - ff''- ll Dertr\tirmebedarfwirdauchalsl'lettoenergiebedarffürdieHeizungbezeichrnt

I L-:l I B handelt sitt um die Eneryh, die der Wohnung zugefihrt werden mus, um dh Innentempermr der

A Wohnurykomtrntzuhaften.

-,A Verluste der Heizungsanlage

_ _ _ ll flj DleVerhrtewedenfürdieWarrnrvaserauftereitung,dieeventuelleSpeidrerung,dhlVirnevertei-
' - - - 

| LEJ I hng die lrVämeabrtrahlurry sowie für db Regelung &r Heizanlage ermitteh. 
-

Wännebedarf für dle Warmwasseraufbereltung und Verluste der Anlage
Es handeltsid umdieEmgie,die&rn llässerfiftdhtlännrasseraufteieitungargdärtwer&n muss.
Der hdarf wid paurdnl zugodeery dh Vedtrte weden fitu die ttfarmvas*nufrerelurg, dh ever
tuelle Speiöerung und die Veneilung ermittelt

Ineryleverbrauch der Hilfsgeräte
[s weden auschlie8lich dh eventuell voüandenen Umlaufirumpen, Ventilatoren, lillädterflammen
und dh thkronik des lleizkessels hdidsiötigt

fnergieverürauch für dle Kühlung
Ein Verkawt wird nu bcüdaidtigl wenn eine fut installhrte Kimaanlag€ wtanden ist

' I t4l Der gesamte Energieverbrauch
- , . - | l[ ll I 01es bt de 8tefgie, die dem Gebäude fü die Heizurg uttd dh lVarnwasseraufrereituq zqeführt

I I t!#l I wed€n mtrs, rnler hdto1aiötigung derVedrnte der Anlagen, desVeöraudrs det Hilßgeräte rnd der

- 
- 

eventrcüenAbkühlung

:@ ru #ffi rixgfüt#üilfil*.n-r.*ren o&r einer Mikro-wKK-Einheit

Umwandlungsverluste
Dirs istdb fnergie, dh bei der Urnvandlung eina Pdmännergie in eine im Gebäude nuübare Enegie

Dle Prlmärenergie
Dhs ist dh heryie, die dinh dem Planeten enhomrcn wird. Sh umfarst dh veönuöte Emryh
sowh die erfoderliöen Yerluste für die Umwadlung des Rohstoffs (kö1, Gu, Unn) in eine nuuban
Enogie (Heizö|, Erdgs, Eeküizität), aber aud dh EnerAie, die durd eine eventrclle Eir3enpmduhion
ron Stungevlonnenwid.

Das Ergebnis kann vom tatsächlichen

i-
I

I

I

I r'
tl
ll
tl
tl
rl

_i

f\

I
----l

lc
lL-

I-__.

Belträge der Solarthermle für dle Warmwasseraufbereitung und/oder dle Heizung
Da evcrtuelle Rür*griff auf üemirhe Sonnenkollettoren wird bedidsichqt

Für I kWh, die in einer Wohnung verbraucht wird, werden 2,5
kWh in einem Stromkraftwerk benötigt. Es entstehen also hohe
Umwandlungsverlustg die sich auf 1,5 kWh belaufen.

BEISPIEL EINER ELEKTRISCHEN HEIZUNGSANLAGF

AbschließenderHeizungsverbnuch 

- 

10 OO0 kryh

Umgekehrt wird im Falle der Eigenezeugung von Elektrizität
(mit Photovoltaikmodulen oder durch Wärme-Kraft-Kopplung)
die gewonnene Energiemenge ebenfalls mit 2,5 multiplizierü es

handelt sich dabei um vermiedene Verluste in Stromkraftwerken.

BEISPIEL EINER PHOTOVOLTAIKANLAGE

Vermiedene Umwandlungsverluste

Zurzeit werden die anderen Heizö1, Holz...) nicht durch ste beeinflusst.
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kWh/Jahr
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[nergleverbrauch fürdle Kühlung
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ffi
Belträge det Solafthemle für dle

Warmwasseraufbereitung

und/oder dle Helzung

i 1 064

Indyerbrauch

a
52 130
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Umwandlungsverluste der oben

angegebenen Posten, dle Strom verbrauchen

Umwandlungsverluste, dle dank der

[igenproduktlon von Hektrizltät vermleden wurden

879
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Jährllcher Pdmärenergleverbrauch

derWohnung

Dier'rst die Summe dervorstehenden Posten.
a

53(xr9
kWh/Jahr

L

Behelzte tußbodenfläche

! ' zta
m2

Spezlfls<her Ptlmärenergleverbrauch der Wohnung ([,spez)

Dieser Wert wird erlulten, indem derJährlide Veönuci durch die beheizte

Fußbodmfläche geteitt wid. Anlud dieses Wefies können Wohnungen

unabhängig von ihrerG6ße miteinandervergliden werden.

itt0,i&glt5 :{.r'il

Dicee Wohnmgliegß hdcr KaseC kWh/m2Jahr

Der spezlflsche Verbrauch dleser Wohnung ist etwa 1,5 mal höher als der maximale spezlflsche Verbrauch, der für eine
ähnliche neue Wohnung zulässlg lst, die unter strlkter Beachtung der Energleeffidenz-Gesetzgebung von 2010 errlchtet wlrd.

Der gesamte Primärenergieverbrauch der Wohnung ist die Summe aller in der nachstehenden Tabelle angegebenen
Posten. Teilt man diese Summe durch die beheizte Fußbodenfläche, so erhält man den spezifischen
Primärenergieverbrauch, Espea Ausgehend von diesem EsperWert wird der Energiepass der Wohnung erstellt.

@
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Der vorliegende Teilbericht stützt sich auf eine Vielzahl von Merkmalen der Wohnung, die der Gutachter völlig
unabhängig und gemäß den im Protokoll über die Datenerfassung festgelegten Modalitäten feststellen muss.

. Bestimmte Daten machen eine Sichtprüfung oder einen Test erforderlich; aus diesem Grund muss der Gutachter
Zugang zum gesamten zertifizierten Gebäude haben. Es handelt sich dabei im Wesentlichen um die Geometrie und
Ausmaße der Wohnung, um bestimmte Daten zur lsolierung sowie um Angaben zu den technischen Anlagen.

. Andere Angaben können ebenfalls oder ausschließlich anhand von bestimmten Dokumenten erhalten werden.
Diese Dokumente werden als "beweiskräftige Unterlagen" bezeichnet und müssen dem Gutachtervom
Antragsteller übermittelt werden; daher muss der Gutachter dem Antragsteller eine umfassende Liste der
beweiskräftige Unterlagen mitteilen zukommen lassen, und dies spätestens 5 Tage vor der Durchführung der
Datenerhebung im Gebäude, sofern das Datum der Bestellung dies ermöglicht. Diese "beweiskräftige Unterlagen"
betreffen beispielsweise die thermischen Eigenschaften der Dämmstoffe oder die technischen Daten bestimmter
Anlagen wie den Typ und das Herstellungsdatum eines Heizkessels oder die Spitzenleistung einer
Photovoltaikanlage.

ln Ermangelung einer Sichtprüfung, eines Tests und/oder einer beweiskräftigen Unterlage werden bei der
Zertifizierung von bestehenden Wohngebäuden Standardwerte verwendet. Diese sind im Allgemeinen ungünstig. In
bestimmten Fällen ist es daher möglich, dass der beschriebene Posten nicht zwangsläufig schlecht ist, sondern dass
es lediglich unmöglich war festzustellen, dass er gut ist!

Posten
Von dem Gutachter berückichügte

beweiskilfti g en U ntedag en
Referenzen u n d Besch rel bun g en

frY.lri* Kein Beweis

.A
ill ll Luftdichtheit
l€l

Kein Beweis

ö Lüftuns Kein Beweis

ffi Heizuns Kein Beweis

l,.4 warmwassen

U=Elj aufbereituns
Kein Beweis

(Tml
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Dieser Abschnitt enthält eine Beschreibung der wichtigsten Posten, die bei der Evaluierung der Energieeffizienz der
Wohnung berücksichtigt werden. Des Weiteren werden die wichtigsten Empfehlungen zur Verbesserung der
aktuellen Situation aufgefü h rt.

l{etto-
Energlebedarf
(NEB) pro m2

beheizter Fußboden

und proJahr

Dieser Bedarf ist die Wärmezufuhr, die von der Heizung bereitgestellt werden muss, um die Innentemperatur der
Wohnung konstant zu halten. Er hängt ab von den Verlusten durch die Wände entsprechend ihrer Wärmedämmung,
den Verlusten durch mangelnde Luftdichtigkeit, den Verlusten durch die Belüftung, aber auch von den

Solarbeiträgen und den internen Beiträgen.

Verluste durch die Wände

Umso geringer, je umfangnicherdieWärmedämmung derWinde ist (v91. nacüstehende

Detailangaben).

Verluste durch entweichende Luft

Umso geringer, je luftdichter das Gebäude ist (vgl. nachstehende Detailangaben).

- { Verluste durch die Belüftung
( f) $ellen ein notwendiges Übelda

l[:!:__J I Räumlichkeiten zu oewährleister

ein notwendiges Übel dar, um die Gesundhe'rt der Bewohner und die Hygiene der

Räumlichkeiten zu gewährleisten (vgl. nachstehende Detailangaben).

Von den Eewohnern, der Beleuchtung und den Geräten abgegebeneWärme.

Standardisierter Panmeter (nachstehend nicht näher aufgeschlüseher Posten)-

c
- ,4. Solarbelträge durch die Fensterscheiben'\K l-l Berucricntigt (nachstehend nicht näheraufgeschlüsselter Pmten).

--- \\ tl
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Wärmebedarf derWr
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A
ll il VerlustedurchdleWände
th"."*'{l

üe angegeben;en Flffiren slnd genüß dan van d* Verwalwng

festgetqten Protokoll aq Datme'faryung 
::rtt'ifrilt 

v{orden,

Bezeichnung Fläche RechtfertigungTyp

@ Wana mit sehr gutem Dämmungsniveau

Die thermische Effizienz der Wände ist mit den Anforderungen der Energieeffizienz-Bestimmungen 2014 vergleichbar.

KEINE

Forts. -

@
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ffi Ycrlustc durdr d|e Wände - Forts.
Ale atryggebenen Flödlen t$ü gffiß den von da Verwalturg

futgelegten Prot*oll anr futenefassung ermittelt worden.

Typ Bezeichnung Fläche Rechtfertigung

@ WanO mit gutem Dämmungsniveau

Die thermische Efffzienz der Wände ist mit den Anforderungen der Energleeffiäenz-Bestimmungen 2010 vergleichbar.

il M1 Murs facades 182,6 mz Extrudiertes Polystyrol (XPS), 5 cm

| +lt; I| '*l F1 porte entrde 2,2m2
Kein Metall, isoliert

PVC

@ WanC mit unzureichender Dämmung oder Dämmung unbekannter Didre

Empfehlungen: Dämmung verstärken (falls erforderlich nach einer Prüfung des bestehenden Dämmungsniveaus).

(*)
I lil

F2 chassis pvc*DV 20,5 m2
Einfache Doppelverg,Fiän - (Us = 3,1 W/m2.K)

F4 fen€tre de toit 4,0 m2
Einfache Doppelverg,,i:iln - (Us = 3,1 W/m2.K)

@ WanO ohne Dämmung

Empfehlungen : lsolieren.

il M2 Mur caves 29,1 mz

M4 Mur combles 7,7 mz

d\| #l
F3 Porte vers caves 1,7 mz

Kein Metall, nicht isoliert
Keiner

@ Wanae an denen das Vorhandensein einer Dämmung unbekannt ist
Empfehlungen: isolieren (falls erforderlich nach einer Prüfung des bestehenden Dämmungsniveaus).

fi
T1 toiture ä versant 78,5 mz

Pas de preuves acceptables fournies.
Aucune isolation n'a pu ötre visuellement
constatöe.ll est impossible sans mesures

destructrices de prouver l'existance d'une
isolation au niveau de cette paroi.

T2 toiture combles 45,4nf

Pas de preuves acceptables fournies.
Aucune isolation n'a pu ötre visuellement
constat6e.ll est impossible sans mesures

destructrices de prouver I'existance d'une
isolation au niveau de cette paroi.

Forts. +
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Typ Bezeichnung Flöche Rechtfertigung

o M3 Mur contre sol 3,4 m2

Pas de preuves acceptables fournies.
Aucune isolation n'a pu Ötrevisuellement
constat6e.ll est impossible sans mesures

destructrices de prouver l'existance d'une
isolation au niveau de cette paroi.

o
P1 Plancher sur caves 105,9 m2

Pas de preuves acceptables fournies.
Aucune isolation n'a pu €tre visuellement
constat6e.ll est impossible sans mesures

destructrices de prouver I'existance d'une
isolation au niveau de ce plancher.

P2 plancher sur sol 8,1 m2

Pas de preuves acceptables fournies.
Aucune isolation n'a pu €trevisuellement
constat6e.ll est impossible sans mesures

destructrices de prouver I'existance d'une
isolation au niveau de ce plancher.

P3 plancher sur e)ft 1,0 m2

Pas de preuves acceptables fournies.
Aucune isolation n'a pu €trevisuellement
constat6e.ll est impossible sans mesures

destructrices de prouver l'existance d'une
isolation au niveau de cette paroi.

c@
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Bestehendes Wohngebäude
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lll lll VerluetcdurdrantwelchendeLuft
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Eine Verbesserung der Luftdichtheit trägt zur Energieeffizienz des Gebäudes bei, da einerseits die Kaltluft, die in i

das Gebäude eindringt, nicht erwärmt zu werden braucht und da andererseits die Menge Warmluft, die aus dem
Gebäude entvveicht, verringert wird.

Du rchfü hru ng eines Dichtheitstest

g(ru"in: Standardwert: 12 mt/h.mt

trJa

Empfehlungen : Die Luftdichtheit muss permanent an der gesamten Oberfläche des geschützten Volumens
sichergestellt werden, vor allem an den Anschlussstellen zwischen den verschiedenen Wänden
(Fenstereinfassung, Wnkel, Verbindungsstellen, Durchbrüche usw.), denn dort entweicht die meiste Luft.

A
lbJi VerlustedurchBCüftung

lhre Wohnung ist mit keinerlei Belüftungssystem ausgerüstet {siehe weiter unten), aber dennoch werden
Lüftungsverluste ausgewiesen... Wieso?
Eine gesunde Wohnung setzt voraus, dass die verbrauchte Innenluft (Gerüche, Feuchtigkeit, usw.) durch
Außenluft ersetzt wird, was unweigerlich zu Wärmeverlusten fühft. Mit einem korrekt bemessenen und

I installierten Belüftungssystem können diese Verluste reduziert werden, insbesondere bei einem D-System mit
i Wärmerückgewinnung. ln Ermangelung eines Belüftungssystems ist eine ausreichende Lüftung durch einfaches
i öffnen der Fenster erforderlich. Daher werden im Rahmen der Zertifizierung immer Lüftungsverluste

,rtg":::"::":.I:"nn kein Belüftungssystem vorhanden irr.--*__ 
i**'**J

System D mit i Aedarfsgemäße Belüftung I Beweiskräftige Unterlage, die die I

Wärmerückgewinnung i I Qualität der Ausführung belegt 
i-;-*__-*t*/.-*__**1

druein i Mt*tein i dt'tein i

- 
i- q,r --l

i

ausgewiesen, auch wenn kein Belüftungssystem vorhanden ist.

Wärmerückgewinnung l I Qualität der Ausführung belegt

Gf obale Verringerung der Verluste durch die Belüftung i o Uo t

L-_,**.-.-.**l

f elß
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Effizienz der Heizungsan

zutiedenstellend:

Anmerlong : die folgenden Heizungssysteme werden nicht berücksichtigt :

Globaler

Wl*ungsgradfür
Primärenergie

d Hokofen: Scheitholz oder Schnitzel beiVorhandensein von Zentralheizung production d'eau chaude pour le
chauffage zur Heizung derselben Räumlichkeiten.

ffi Zentralheüanne

Produktion Heizkessel, Heizö1, Kondensationsheizkessel

Verteilung zwischen 2 und 20 m von nicht isolierten Rohrleitungen durch nicht beheizte Räum

Abgabe/
Regelung

Beheizte Fußböden, Wände oder Decken, ohne Ventile
Heizkörper, Konvektoren oder Gebläsekonvektoren, mit Thermostatventilen
Vorhandensein eines Raumtemperaturreglers

Empfehlungen:

Der Gutachter hat festgestellt, dass Heizrohre, die sich außerhalb der geheizten Räume befinden, nicht isolien
sind. Es wird empfohlen, diese zu isolieren, um unnötige Wärmeverluste zu vermeiden.

Kommentar des Gutachters

chaudiöre r6cente 2016

La priorit6 est donn6e au systäme de chauffage dont le systöme d'6mission est mentionn6 en premier dans la liste
des types de systöme d'6mission du protocole. Ce qui est le cas concernant le chauffage central venant avant un
chauffage local (poele bois). le certificateur a 6t€ amen6 ä ignorer certains systömes de chauffage effectivement

pr6sents dans le volume PER. Les espaces qu'ils desservent sont alors affect6s au systöme de chauffage prioritaire.

fril16-l
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Bestehendes Wohngebäude

Globaler

Wlilungsgradfür
Pdmärenergie

Efflzienz der Anlagen zur Wa rmwasseraufbereitu n g

//51\\
ll 'Elll'| -.l

mit getrennter Speicherung Heizkessel, Heizö|, an die Heizung der Räume
ftende Temperaturregelung (Heizkessel wird nicht immer auf Temperatur

Bad oder Dusche, zvrrischen I und 5 m Leitung
Bad oder Dusche, mehr als 5 m Leitung
Bad oder Dusche, mehr als 5 m Leitung

zwischen 5 und 15 m

Empfehlungen:

Für die Erstellung des Energiepasses spielt es keine Rolle, ob derWarmwasserspeicher isoliert ist oder nicht. Der
Speicher sollte mit einer lsolierung umgeben sein, die mindestens l0 cm Mineralwolle entsprich! um unnötige
Wärmeverluste zu vermeiden. Es wird daher empfohlen, die lsolierung zu überprüfen und gegebenenfalls zu
verstärken.
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Belüftungssystem
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Vergessen Sie die Belüftung nicht!
Die Belüftung der Räumlichkeiten ist für die Gesundheit der Bewohner und die Hygiene der Wohnung von
größter Bedeutung.
Der Gutachter hat die folgenden Vorrichtungen vorgefunden.

Gemäß den Erhebungen des Gutachters ist in der Wohnung keinerlei Belüftungssystem vorhanden.

Empfehlungen : Die Belüftung der Räumlichkeiten ist für die Gesundheit der Bewohner und die Hygiene der
Wohnung unabdingbar. Es wird dringend empfohlen, ein vollständiges Belüftungssystem zu installieren.
Falls die Luftdichtigkeit verbessert wird, muss dem Vorhandensein eines solchen Belüftungssystems umso
größere Aufmerkamkeit geschenkt werden. Außerdem schreiben die Bestimmungen im Falle einer
Auswechslung der Fenster und Außentüren vor, dass die trockenen Räume mit (natürlichen oder mechanischen)
Luftzufuhröffnungen versehen sein müssen.

Kommentar des Gutachters

Aucun systäme de ventilation conforme (c'est ä dire complet) präsent.
Pour ätre complet ilfaut que I'ensemeble des locaux soit aliment€s ou 6vacu6s selon qu'il soit dit nsec" ou "humiden.
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Nutzung erneuerbarer Energiequellen
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Oberfläche der
Kollektoren:

Ausrichtung:

3,8 m2

Südosten
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CO, ist das wichtigste Treibhausgas, das für den Klimawandel verantwortlich ist. Durch eine Verbesserung der
Energieeffizienz einer Wohnung und die Entscheidung für erneuerbare Energiequellen können diese COr-Emissionen
verringert werden.

Jährliche (0r-[missionen der Wohnung 13 151 kg COrlJahr

Beheizte Fußboderfläche 2l4mz

Spezifixhe (0, oz kg CO/m2Jahr

1000 kg CO, entsprechen 8400 km mit einem Pkw mit Dieselmotor (4,5|'pro 100 km) oder mit Ottomotor (5 I pro 100

km) oder einem Hin- und Rückflug Brüssel-Lissabon im Flugzeug (pro Fluggast).

Falls Sie die Energieeffizienz dieser Wohnung verbessern möchten,
empfiehlt sich die Erstellung eines Energieaudits im Rahmen des in der
Wa I lon ie ei ngerichteten PAE2-Verfah rens (proc6d u re d'avis 6nerg6tiq ue).

Ein solches Energiegutachten liefert lhnen persönliche Ratschläge, mit
Angabe der vorrangig umzusetzenden Empfehlungen samt ihren
energetischen und fi nanziellen Auswirkungen. Darüber hinaus ermöglicht
lhnen ein Energieaudit den Zugang zu bestimmten regionalen Prämien
(siehe weiter unten).

PRoceoune DAVIS ENERGETIOUE

Die lnformationsbroschüre für den Energiepass ist ein werNolles Hilfsmittel, um die hier dargestellten Fachbegriffe
besser zu verstehen.

Sie ist erhältlich : - beiden anerkannten Energiegutachtern
- bei den Energieberatungsstellen
- auf der Website http//energie.wallonie.be

Auf dieser Website finden Sie ebenfalls weitere nützliche Informationen, insbesondere :

. die Liste der anerkannten Gutachte[

. die Prämien und Steuervorteile für Arbeiten zur Verbesserung der Energieeffizienz einer Wohnung;

. Broschüren mit Ratschlägen (kostenlos herunterladen oder bestellen);

. die Liste der Energieberatungsstellen, die Sie gerne kostenlos beraten.

Baugenehmigung / Städtebauliche Genehmigung /
Globalgenehmigung erhalten am : Unbekannt
Aktenzeichen der Genehmigung : Unbekannt

Preis des Zertifikats : 350,9 € inkl. MwSt.
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Kommcntr dce Gutadtmre

facade ariöre
chaudiäre

@


